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An die engagierten Akteure für  
Vielfalt, Toleranz und Demokratie in Neukölln 
 
 
 
 
 
 
Toleranz fördern – Kompetenz stärken 
Lokaler Aktionsplan für Vielfalt, Toleranz und Demokratie in Neukölln 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
werte Akteure für Vielfalt, Toleranz und Demokratie in Neukölln. 
 
Neukölln ist ein vielfältiger Bezirk, und das in vielerlei Hinsicht. Nicht nur unterschiedliche Ethnien 
und Menschen unterschiedlicher Religion leben hier, auch Arme und Wohlhabende, Alte und 
Junge, Menschen in unterschiedlichen Familienstrukturen und mit unterschiedlichen Lebensstilen 
leben miteinander oder nebeneinander in Neukölln. Das birgt Chancen, bringt aber auch Konflikte 
mit sich. Ängste und Unsicherheiten, Ärger auf die "Anderen" können zu pauschaler Ablehnung 
führen und sich in menschenfeindlichen und demokratiegefährdenden Haltungen verfestigen.  
 
Was können wir in Neukölln tun, um eine Kultur der Vielfalt und der Toleranz zu stärken und um 
demokratische Werte zu festigen? – Wir laden Sie ein zum gemeinsamen Workshop:  
 
Für Nord-Neukölln 
Montag, den 20.09.2010  15:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus Neukölln 1 

BVV-Saal (2. Stock, links)  
     Karl-Marx-Str. 83 
     U-Bhf. Karl-Marx-Straße 
Für Britz, Buckow, Rudow 
Dienstag, den 21.09.2010  15:00 bis 18:00 Uhr im Gemeinschaftshaus Gropiusstadt 1 
     Kleiner Saal 
     Bat-Yam-Platz 1 
     U-Bhf.  Lipschitzallee 
 
In den Workshops werden wir uns über unterschiedliche Problemwahrnehmungen austauschen, 
aktuelle Problemfelder und Bedarfe benennen, erste Ideen für die Bearbeitung dieser Problemlagen 
sammeln und weitere erreichbare Bündnispartner benennen.  
 
                                            
1 Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die 
rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder 
bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschen-
verachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von 
dieser auszuschließen. 
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Die Ergebnisse wollen wir nutzen, um uns um die Förderung unserer Strategie im Rahmen des in 
Kürze zu erwartenden Programms „Toleranz fördern – Kompetenz stärken“ beim  
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSJ)“ zu bewerben.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Maren Sierks 
 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Um die Vorbereitung und Organisation zu erleichtern, bitten wir um Anmeldung zur Veranstaltung 
per E-mail oder Antwort-Fax: 
 
 
 
Am Workshop „Toleranz fördern – Kompetenz stärken“ am  
   

 
�  Montag, den 20.09.2010  im Rathaus Neukölln  

     
�  Dienstag, den 21.09.2010  im Gemeinschaftshaus Gropiusstadt 
 

 
nehme ich teil. 
      
 
 
 
Name    __________________________________ 
 
Vorname    __________________________________ 
 
E-mail    __________________________________ 
   
Telefon    __________________________________ 
 
 
 
Ich bin in Neukölln tätig im  __________________________________ 

    Projekt, der Initiative, Träger, Partei, …  
 
 
Bin AnwohnerIn im Gebiet ____________________________________ 
 
 
  


